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Mit einer Boykottaktion macht die Evangelische Frauenarbeit in Deutschland 
(EFD) eine breite Öffentlichkeit auf die Unrechtsituation in Südafrika 
aufmerksam. Anlass dieser Aktion war die Betroffenheit über die Bannung [19 
Oktober 1977] von 18 südafrikanischen Organisationen, die mit gewaltfreien 
Mitten gegen die Diskriminierung und Verfolgung kämpften. Die Boykottaktion 
hat wie kaum eine andere Aktion in den letzten Jahren die Diskussion um 
Gewalt, Rassismus, Apartheid und politisches Engagement der Christen 
angeregt. Die Evangelische Kirche in Deutschland (EKD) hat bis heute Einwände 
gegen den Boykott und untersagt eine finanzielle Unterstützung. 
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Edda Stelck zeigt den Verlauf der Aktion und das Echo in der Öffentlichkeit auf 
und demonstriert die Möglichkeiten, hier bei uns aktiv durch Aktionen 
praktische Solidarität zu üben. 
 
Die Autorin, die selbst jahrelang Praxis in diesem Themen- und Lernfeld hat, 
weist gangbare Wege, die Frauen in der Kirche und andere ermutigen können. 
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